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Antrag der Mönchebergschule, Förderschule für Lernhilfe der Stadt Kassel, 
auf Einrichtung einer „Schule mit pädagogischer Mittagsbetreuung“ zum 
Schuljahr 2009/10 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadträtin Anne Janz 
 
 

Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Einrichtung einer „Schule mit pädagogischer Mittagsbetreuung“ an der 
Mönchebergschule, Förderschule für Lernhilfe, zum Schuljahr 2009/10 wird 
zugestimmt.“ 

 
 
Begründung: 
 
Die Mönchebergschule ist eine Förderschule für Lernhilfe mit sonderpädagogischem 
Beratungs- und Förderzentrum und liegt im Stadtteil Wesertor. Das Einzugsgebiet der 
Schule umfasst die nördlichen und nordöstlichen Stadtteile Kassels. An der Schule 
werden derzeit 151 Schülerinnen und Schüler mit erheblichen Lernproblemen im 
Sinne der Schule für Lernhilfe unterrichtet. Das der Schule angegliederte 
sonderpädagogische Beratungs- und Förderzentrum betreut 10 Grundschulen und 
Sekundarstufen im nördlichen Stadtgebiet.  
 
Die Schülerinnen und Schüler weisen neben Lernschwierigkeiten auch überwiegend 
Konzentrationsprobleme, mangelndes Durchhaltevermögen, sprachliche Defizite und 
Verhaltensauffälligkeiten auf. Bei der Lernbehinderung ist der Zusammenhang mit 
sozialen Faktoren besonders offensichtlich. Fehlerziehung, mangelnde intellektuelle 
Anregungen, geringe Leistungsmotivation, rudimentäre Sprachmuster und geringes 
Interesse der Eltern an den Belangen der Schule wirken sich nicht förderlich auf die 
Entwicklung der Kinder und Jugendlichen aus. Neben dem reinen Förderbedarf an 
Lernhilfe besteht daher auch häufig ein Förderbedarf im Bereich der Erziehungshilfe. 
Die Schülerinnen und Schüler kommen überwiegend aus den sozialen 
Problembereichen der Kasseler Nordstadt. Der Anteil der ausländischen Schülerinnen 
und Schüler liegt mit rund 45% weit über dem städtischen Durchschnitt. Die 
Einrichtung einer Schule mit pädagogischer Mittagsbetreuung ist hier von großer 
Bedeutung und öffentlichem Interesse.  
 
Schulen mit pädagogischer Mittagsbetreuung sollen an mindestens 3 Tagen bis 14.30 
Uhr im Rahmen ihrer personellen und finanziellen Möglichkeiten eine zusätzliche 
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pädagogische Arbeit am Nachmittag leisten. Ein Mittagessen ist in Kooperation mit 
dem Schulträger anzubieten.  
 
Das Konzept der Schule umfasst folgende Punkte: 

• Rhythmisierung des Schulvormittags für die Grund-, Mittel- und Hauptstufe 
• Angebot eines betreuten Frühstücks vor Schulbeginn 
• Hausaufgabenbetreuung und Förderkurse 
• Mittagstisch 
• Freiwillige Nachmittagsangebote zu Themenschwerpunkten (Sozialtraining, 

Gesundheit, Sprachförderung, Kreativität, Sport, Natur, Computerschulung, 
handwerkliche Angebote) 

• Verbesserung der Integrationsmöglichkeiten für Schulabgänger in das 
Berufsleben 

• Intensivierung der Kooperation mit Institutionen, Vereinen und Verbänden 
sowie dem Jugendamt 

 
Die erweiterte Angebotsstruktur der Mönchebergschule wird sich positiv auf die 
kognitiven und sozialen Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler auswirken. Das 
Leitziel der Mönchebergschule ist die Verbesserung der Integrationsfähigkeit der 
Schülerinnen und Schüler der Schule.  
 
Die Schul- und die Gesamtkonferenz der Mönchebergschule haben dem Antrag auf 
Einrichtung einer Schule mit pädagogischer Mittagsbetreuung zugestimmt.  
 
Das Staatliche Schulamt für den Landkreis und die Stadt Kassel befürwortet die 
Einrichtung einer Schule mit pädagogischer Mittagsbetreuung an der 
Mönchebergschule. 
 
Im Haushaltsplan 2009 sind unter der Investitionsnummer 650 0465 100 Mittel in 
Höhe von 72.000 EUR für den Ausbau zur pädagogischen Mittagsbetreuung (Mensa) 
eingestellt. Zusätzliche Haushaltsmittel im Ergebnishaushalt 2009 werden nicht 
benötigt. 
 
Der Ortsbeirat Wesertor hat die Einrichtung einer „Förderschule mit pädagogischer 
Mittagsbetreuung“ an der Mönchebergschule, Förderschule der Stadt Kassel in seiner 
Sitzung am 21.05.2008 begrüßt. 
 
Der Magistrat der Stadt Kassel hat diese Vorlage in seiner Sitzung am 02.02.2009 
beschlossen. 
 
Bertram Hilgen 
Oberbürgermeister 


